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Veranstaltungen der Frauenstimmrechtsvereine
Bern: 28. August. Besichtigung des Schlosses Münchenwiler, mit einer

Einführung in dessen Geschichte durch Frl. Dr. A. L. Grütter, Bern.

Groupe Romand: 3 septembre. L'école active et problème®
d'éducation, exposé de Mlle Nancy Travelletti, professeur à l'Ecole
internationale de Genève.

Locarno, deutschsprachige Gruppe: 30. August. Brauehen wir eine \\ elt-
spräche (Esperanto)? Vortrag von Herrn Et. Minod, Brione s/M.
9. September. Besuch des Marionettentheaters in Ascona. Herr J.
Flach, der Leiter des Marionettentheaters hat auf unsern W unsch

extra eine Nachmittagsvorstellung angesetzt.

Der Zentralvorsland des Schweizerischen Verbandes für Frauen-
Stimmrecht

hat am 4. September in Bern seine Sitzung abgehalten.
Die Präsidentin berichtete über die Verhandlungen des Frauenwelt-
blindes für gleiche Rechte und gleiche Verantwortung vom Juni die-
»es Jahres in London. Der nächste Kongress des Frauenweltbundes
findet im Juii 1955 in Colombo (Ceylon) statt und hat zum Zweck,
die Zusammenarbeit der Frauen von Ost und V est zu vertiefen.

Der Vorstand hat vom Erscheinen des Vorentwurfes zur Mutter-
schaftsVersicherung Kenntnis genommen, die. obwohl notwendig, noch

weit davon entfernt ist, allen Wünschen der Frauen Rechnung zu

tragen.
Der Zentralvorstand hält die Tatsache fest, dass der Bundesrat die

Ausführung seines Beschlusses über die zivilen Schutz- und Betreu-

ungsorganisationen inbezug auf die Dienstpflicht der Brauen infolge
der Proteste zahlreicher Frauenorganisationen, insbesondere auch des

Schweizerischen Verbandes für Frauenstimmrecht, aufgehoben hat.
Er vertritt die Ueberzeugung, das® die Eidgenossenschaft den Frauen
keinerlei neue Pflichten aufbürden darf, ohne dass die Frauen selber
als freie Bürgerinnen an der Ausarbeitung und Einführung dieser
Gesetze teilnehmen können. Der Vorstand zählt darauf, dass die

Bundesversammlung nun die Notwendigkeit, den Schweizerinnen die

politischen Rechte zuzugestehen, anerkennt.
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